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Editorial Kühlen Kopf bewahren

In den Pensionskassen lagern 700 Milliarden Franken.

Angelegt ist dieses Volksvermögen zum grössten Teil in

Aktien. Doch immer stärker auch in Immobilien. Ihr
Anteil an den Anlagen der Pensionskassen beträgt heute

stattliche 20 Prozent. Und er steigt: Zum einen, weil
sich die Renditen der Immobilienwirtschaft heute mit
den Aktienmärkten messen können. Zum anderen,
weil Schweizer Immobilien als solidere Anlageform gelten

als schwankende Aktien. Die Nachfrage ist
ent­sprechend hoch, das Angebot hinkt trotz starker
Bau­tätigkeit hinterher. Ausserdem reglementiert
der Staat diese Anlagen. Geeignete Projekte zu finden
ist für die Pensionskassen alles andere als leicht.
Der hohe Druck, die wachsenden Gelder investieren zu

müssen, kann zu riskanten Entscheiden verleiten.
Die Pensimo Management AG will einen kühlen Kopf
bewahren. Hier werden die Immobiliengeschäfte für
50 Pensionskassen geführt, die Gelder in die fünf
Anlagestiftungen und den Immobilienfonds eingebracht
haben. Der Pensimo-Bestand umfasst 450 Liegenschaften

schweizweit — zumeist in den städtischen Zentren.
Deshalb interessiert, nach welchen Grundsätzen Pensimo

in Immobilien anlegt, und auch das Gebot der Nach­haltigkeit

verlangt einen genauen Blick.
Dieses Heft berichtet über Konzepte und Projekte, über
Sanierungen, Umbauten und Neubauten. Es zeigt, wie
Pensimo aktuelles Wissen in der Immobilienwirtschaft
und beim Bauen fördert, pflegt und nutzt: wie sie die
Grosssiedlung Le Lignon in Genf aus den Siebzigerjahren
pflegt, wie Wohnbauten aus den Fünfzigerjahren in der

Agglomeration Zürich umgebaut und aufgestockt werden,

wie das Gellert-Hochhaus in Basel im bewohnten

Zustand erneuert wurde. Geschildert wird auch, warum
sich der Neubau des Gewerbehauses «Noerd» in Zürich

lohnt. Zum Auftakt zeigt eine Gesprächsrunde auf, welche

Bedingungen beim Wohnungsbau der Pensions­kassen

gelten, und am Schluss beginnt eine Spur, die in
die Zukunft weist: Pensimo will diversifizieren und den

günstigen Wohnungsbau proben. «Affordable Housing»
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